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Amtsblatt zur Laibscher Zeitung Nr. 163.
Freitag den 19. Juli 1878.

<2075-l) Erkenntnis. " " " , .
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

bas t. l . Landesgericht in Laibach als Preßgericht
>uf Antrag der'f. l . Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhal t des in der Nummer 157 der
m Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
Politischen Zeitschrift ,KIov<;nlcki X^loä- vom
12.Juli 1878 auf der dritten Seite in der dritten
Spalte und auf der vierten Seite in der ersten und
zweiten Spalte unter der Ueberschrift „1'oiilano"
abgedruckten Korrcspondenzartikels, beginnend mit
«50 Gulden slir einen aufklärend" und endend
nüt „umbringen wollen", begründe den Thatbestand
d«s Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und
Ordnung nach § 302 S t . G.

Es werde demnach zufolge HF 489 und 493
6t. P. O. die von der l . l . Staatsanwaltfchaft
'N Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 157
°" Zeitschrift .klovoinki Niw.ä« vom 12. Ju l i
IU7K bestätiget und gemäß den tzH 36 und 37
°es Paßgesetzes vom 17. Dezember 1862 (Nr. 6
ü-G. B l . für 1863) die Weiterverbreitung der
gedachten Nummer verboten, ferner auf Vernich-
^ y der mit Beschlag belegten Exemplare derselben
^b aus Zerstörung des Satzes des beanständeten
°°lresponden.;artikel6 erkannt.
^ Laibach am 16. J u l i 1878.
ft'1?^__i) Nr. 418.

Lchrel stellen.
^ I m Schulbczirke Littai sind nachstehende
"ytttstclicn (sämmtlich mit Anspruch aus freic Woh
""Ng) zu besetzen:
^) Die Lehrerstelle an der einklassigen Volks-

schule in Obergurk mit 450 st. Gehalt;
^ ) oie Lehrerstelle an der einklassigcn Volks-

schule in Schalna mit 400 st. Gehalt;
') die zweite Lehrerstelle an der dreiklassigen Volks-

schule in Weifelburg mit 500 st., die dritte
Lehrer (eventuell Lehrerin) Stelle an derselben
Volksschule mit 400 st. Gehalt;

4-) die Obcrlchrerstelle an der vierklassigcn Volks'
schule in St. Mart in bei Littai mit 000 st.
Gehalt und der gesetzlichen Functionszulage
per 100 st., sowie die dritte Lehrerstclle an
derselben Volksschule mit 450 st. Gehalt,
^ompctenzgesuche stnd

^ b i n n e n 6 Wochen,
bei ^ ^ ^ r ersten Einschaltung an gerechnet,

^ betreffenden Ortsschulräthcn einzubringen.
^.l.BezirksschulrathLittaiam 14.Ju l i 1878.

^ l j j ^ ^ ) Nr. 219.

Lehrelstellen.
^eai Schulbezirle Tschcrnembl lammen mit
lerpo? ^ nächsten Schuljciluc« nachstehende Leh-

z / " " zur Besetzung:
"" ber einklassigcn Volksschule zu Alten
" " k t „ l i t dem Iahrcsgehaltc von 5l)0 st.

2 ) ""b Naturalquartier;
^n den einllassigen Volksschulen zu Preloka
.""Schweinberg mit dem Iahrcsgehalle von

3 ) ^ ^ ^ ^- llnd Natlnalquartier;
"" °er vierllajsigen Knabenschule zu Tscher-
^embl eine Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte

t ! ^ ^ zwcillassigen Volksschule zu Draga-
^ . ^ " l e Lehrcrstcllc mit dem Jahres

Ehal te von 450 st.

^esuHe ' ^ " ^ " ^hörig documentierten

(2923—3) N i . 3 5 l .

MMstcllcn.
An nachstehenden einllassigen Volksschulen

kommen die Lehrerstellen provisorisch zu besetzen,
und zwar:

an der Schule in Jauchen mit einem
Iahresgehalte von 450 si. nebst freier Wohnung,
an den Schulen in E g g und O b e r t u c h e i n
aber mit einem Iahresgehalte von 400 fi. nebst
freier Wohnung.

Bewerber um diese Stellen haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche längstens bis

1 0 . A u g u s t 1 8 7 8

anher vorzulegen.

K. l . Bezirksschulrath Stein am 6. Ju l i 1878.

( 2 9 5 6 - 2 ) Nr. 6203.

Bekanntmachung.
Vom l . l . OberlandeSgcrichte für Steiermark,

Karnten und Krain in Graz wird bekannt gemacht,
daß die Arbeiten zur Neuanlegung deS Grund-
buches in der Katastralgemeinde

Savenftein im Bezirke slatschach
beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grund-
duchSeinlagen angefertiget sind.

Infolge dessen wirb in Gemäßhcit der Be-
stimmungen deS Gesetzes vom 25. Ju l i 1871
( N . G. B l . Nr. 96) der

1. Augus t 1 8 7 8
als der Tag der Eröffnung des neuen Grundbuches
dieser Katastralgemeinde mit der allgemeinen Kund-
machung festgesetzt, daß von diesem Tage an neue
Eigenthums-, Pfand- und andere bücherliche Rechte
auf die in dem Grundbuche eingetragenen Liegen-
fchaften nur durch Eintragung in das neue Grund-
buch erworben, beschränkt, aus andere übertragen
oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieses neuen
Grundbuches, welches bei dem k. l . Bezirksgerichte
Ratschach eingesehen werden kann, das in dem
oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren
eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
») welche aus Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eme Aenderung der in demselben ent
haltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhält»
nisse betreffenden Eintragungen in Nnfpruch
nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab>, Zu- oder Umschreibung, durch Bcrich
tigung der Bezeichnung von Liegenschaften
oder der Zusammenstellung von Grundbuchs-
körpcrn oder in anderer Weise erfolgen soll;

I») welche schon vor dem Tage der Eröffnung
deS neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand, DicnstbarkeitS oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erwor-
ben haben, soserne diese Rechte als zum alten
Lastcnstandc gehörig eingetragen werden sollen
und nicht schon bei der Anlegung deS neuen
Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden,

aufgefordert, ihre dieSfalligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die BelastungSrcchte unter
k beziehen, in der im § 12 obigen GcsctzeS bc
zeichneten Weise längstens bis zum

letzten J u l i 1 8 7 9

bei dem l . l . Bezirksgerichte Ratschach einzu-
bringen, widrigenS daS Recht auf Geltendmachung
der anzumeldenden Anfprüchc denjenigen dritten Per-
sonen gegenüber verwirkt wäre, welche bücherliche
Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grund?
buche enthaltenen und nicht bestrittenen Eintra
gungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zm Anmeldung wirb
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche, oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder baß ein aus dieses Recht sich be«
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, den 12. Juni 1878.

(3052—3) 3K. 1202.

Kundmachung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht, daß der Beginn der Erhebungen
zum Zwecke der
Anlsstunst eines neuen Grundbucke«

f ü r die Hteuergemeinde B a c h
aus den 22. J u l i 1 8 7 8

festgesetzt ist.
Es werden daher alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Vesitzverhältnifse ein recht
licheS Interesse haben, aufgefordert, von diesem
Tage ab in dem von der Gemeinde Bach hiezu
bestimmten Lokale zu erscheinen und alleS zur
Aufklärung und Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Kronau am I5ten
Ju l i 1878.

( 2 9 1 3 - 1 ) Nr . 1404.

Kundmachung.
Veim hiesigen k. l . Depositenamte erlieqen

feit dem Jahre 184? uud Band 1 nachstehende
unbehobenc Depositen, alS:

für die Johann Ianezil'sche EiecutionSmasse,
so!. 275, eine Barschaft pr. 67 ft. 82 kr.;

für daS Gut Lustthal, fol. 327, eine Barschaft
Pr. 15 fi. 75 kr., und

für die Florian Smerkol'sche Pupillarmafse,
lul. 366, daS Sparkassebüchel Nr. 18,328
pr. 4 st.

Die unbekannten Berechtigten werden zur Bei
bringung ihrer Legitimationen binnen der Frist
von einem Jahre sechs Wochen und drei Tagen,
von der EdictSeinschaltung an gerechnet, mit dem
Bedeuten aufgefordert, daß nach verstrichener Frist
die Depositen als heimfällig erklärt und an die
Staatskasse übergeben werden würden.

K. l . Bezirksgericht Egg am 20. April 1878.

(297!1—3) Nr. 881 .

Kundmachung.
Bei der gefertigten k. k. Straf ha «»Verwal-

tung findet am
D i e n s t a g den 2 3 . J u l i 1 8 7 8

die Offertvcrhandlung wegen Veistellung folgender
Materialien für Sträflinge statt, und zwar:

k) 718 35 Meter grauer, 78 Centimeter dreiler
Hallina, fester Qualität, für Janker, Leibel
und Hosen;

l>) 60 Paar kuhlederne Schuhe, daS Material
hiezu im zugeschnittenen Zustande nach den»
hier erliegenden Muster, und

c) 900 Stück Halbsohlen.
Die daraus Rcstectierenden wollen ihre mit

dem 10perz. Vadium belegten und mit einer 50 kr.
Stempelmarke versehenen, gut versiegelten Offerte
unter Anfchluß der bezüglichen Muster, mit genauer
Angabe der Preise, vor oder längstens am besagte»
Tage bis 11 Uhr vormittags an die StrafanstaltB»
Verwaltung einsenden.

Laibach am 1 1 . Ju l i 1878.
H. k. 8«rusl»un» Verwnttun«.
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A n z e i g e b l a t t .
(2303—3) Nl , 2UUI,

Bekanntmachung.
Dem Georg Miltovic lion Tschev-

nembl, unbekannten Aufenthaltes, rüctsicht-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage cls i'raog. 30. Apri l
1878. Z . 30« 1. des Johann Junto von
Tschernembl wegen Erlöschung einer Satz-
post Herr Peter Persche aus Tschernembl
als Curator a<t ^ tu ra bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tag-
satzung auf den

2 1 . August l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

N. k. Bezirksgericht Tschernembl am
6. Ma i 187V.

(2959 -3 ) Nr. 8376.

Executive
Realitäten Versteigerung.
Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte

in Laiuach wird bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der k. k. >Fi-

nanzprocuratur in Laibach die exccutwc
Versteigerung der dem Johann Zalar
von Zapotot gehörigen, gerichtlich auf
1030 si. geschützten Realität Urb.-Nr.
483, toin. I l , t'ol. 39 ad Auersperg im
Reassumierungswegk neuerlich bewilligt
und hiezu die Feilbietungs - Tagsatzung
auf den

3 1 . J u l i 1878 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem früheren Anhange an-
geordnet worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 23. K a i 1878.

(2790—3) Nr. 0830.

Exec. Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Joses Gartner-

schen Coneursmasse - Verwalters Herrn
Antun Iellonscheg werden zur Vornahme
der mit Bescheid des t. k. kandes-
gcrichtes ^aibach vom 1. Juni 1878,
Z. 4240, bewilligten Feilbietung der
zur Josef Gartner'schen Concursmasse
gehörigen Realitäten, als:
1.) der im Grundbuche Semonhof sud

Urb.-Nr. 35» 4 vorkommenden, in der
Sieuergemeinde Dobropolje gelegenen
Realität, bestehend aus der Wies-
parzelle »»truF" Nr. 356, gerichtlich
bewerthet auf 130 st.;

2.) der im Grundbuchc Gut Semonhof
»nl>Urb.-Nr. 2 l> vorkommenden Parz.-
Nr. 529 und 531, gerichtlich bewer-
chet auf 150 ft.;

3.) der im Grundbuche 26 Herrschaft
Adclsberg sud Urb.-Nr. <ii3/1 vor-
kommenden, in der Steuergcmcinde
Feistriz gelegenen Ackerparzelle Nr.
46 und Wiesparzelle Nr. 47, bewcr-
thet auf 50 st.;

4.) der im Grundbuche der Herrschaft
Adelsberg «uo Urb.-Rr. 576 und
613/1 vorkommenden Parzell.-Nr. 35
der Steuergcmeinde Feistriz, gericht-
lich bewerthet auf 40 st.;

5.) der im Grundbuche der Herrschaft
Prem 8ud Urb.-Nr. 3 -4 /u—1 vor-
kommenden Parzelle Nr. 891 der
Stenergemcinde Kosese, gerichtlich be-
werthet auf 45 st. :

U) der im Grundbuchc Ex-Angustiner-Gilt
Lipa »ud Urb.-Nr. 135/n, vorkom-
menden Parzellen 3tr. 210 und 205
der Steuergemeinde Topolz, gericht-
lich bcwcrthet auf 00 st.,

die Tagsatzungen auf den
2. August.
3. September und
8. O k t o b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von «j bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Bedeuten angeord-
net, daß die Vcrkaufsobjctte nur bei der
dritten Feilbietung allenfalls auch unter
dem Schähungwerthe hintangegeben wer-
den.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 15tcn
Juni 1876.

(2804—3) N l . 4880.

Uebertragung
erecutiver Feilbietung.
Vom t. t. Aezirlsgerichtc in Adcls-

berg wird bekannt gemacht:
Es sei in der EMUtionssachc der

minderj. Franziöka Lican von Feistriz
gegen Thomas Hele von Nodockendorf
wegen 50 st. 08 kr. die mit dem Be-
scheide vom 7. Februar 1877, Z. 1494.
auf den 20. Juni 1877 angeordnet ge-
wesene Feilbietung der Realität Urb.-
Nr. 93 aä Raunach auf den

7. August 1 « 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange Hiergerichts angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
23. Ma i 1878.

(2948—2) N l . t ^ l l . l ^ 2 . s^'ili, «4<l0,
l^<!1, <;l2i1. <i5.'»<1. lX!M

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bctannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k.
Hauptsteueramtes Rudolfswerth die exe-
cutive Versteigerung:
1.) der dein Johann Klemcnöiö von

Dolsch Nr. 25 gehörigen, gerichtlich
auf 907 fl. geschätzten, aä Grundbuch
sub Urb.-Nr. 5 vorkommenden Rea
lität pcw. 27 ft. 20 kr.;

2.) der dem Andreas Simonc'ic' von Un-
terkronau Hs.-Nr. 7 gehörigen, ge-
richtlich auf 1335 st. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Plctcrjach
»no Urb. -Nr . 2 I I vorkommenden
Realität vcw. 47 st. 07 kr. c. ». c.;

3.) der dem Franz Bernards von Ober-
nassenfeld Hs.-Nr. 5 gekürigen, ge-
richtlich aus 1340 f l . geschätzten, im
Oruildbuche der Herrschaft Wördl «ud
Urb.-Nr. 85 vorkommenden Realität
pcto. 00 fl. 2!) kr.;

4.) der dem Martin Klubcar (ttlobuöar)
von Thomasdorf gehörigen, gericht-
lich auf 1238 f l . geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Pleterjach
8uo Urb.«Nr. 200 vorkommenden Rea-
lität pcto. 38 st. 39 kr.;

5.) der dem Karl Eninit von Sapuschc
3K. 8 gehörigen, gerichtlich auf 15^0
Gulden geschätzten; im Grundbuche
Gut Fcistenberg «uli Urb.-Nr. 14, 15
vorkommenden Realität pcto. l 5 f l .
14 Kreuzer;

6.) der dem Josef Hoilevar von Pristava
aehörigen, gerichtlich auf 900 st. ge-
schätzten, im Grunobuche Gut Fcisten-
berg 8ub Urb.-Nr. 8 vorkommenden
Realität pcto. 41 f l . 10 kr.;

7.) der dcm Michael Paulin nnd Anton
Okleöen, beide von Tschetschendorf,
zuhanden des Icrn i Suöteräic' von
Irtschdorf Hs.-Nr. 9, gehörigen, ge-
richtlich auf 52 st. geschätzten, im
Grundbuche Gut Stcinbrückl gud
Berg Nr. 073, 037, 072 und 035
vorkommenden Realität l«to. l7 fl.
98 kr. und 14 fl. 52 kr. c. 3. c.;

8.) der dcm Augnstin Penza, znhanden
des Franz Surz in Tschermoschniz ge-
hörigen, gerichtlich auf 3857 st. gê
schätzten, im Grundbuchc der Capitel-
Herrschaft Rudolfswerth nul> Urb.-
Nr 148, Rectf.-Nr. 152 vortomlncn
den Realität M o . 52 sl. 90 ' / , kr.
c. «. (̂ .

bewilliget und hiczu drei Feilbietungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

li- August ,
dle zwnte auf den

0. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

8. Ok tobe r
26 Zahl 1, 2. 3 und 4,

9. Oktober 1 8 7 8
aä Zahl 5, 6, 7 und 8,

jedesmal vormittags von W bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietuug nur um

oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gcgeben werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemache
tem Anbote ein ldpeiz. Vadium zuhan-
den der Licitationstomlnission zu erlegen
hat. sowie die Schätzungsprotokollc und
die Grundbuchsextractc können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.-dclea. Bezirksgericht Ru-
dolfswcrth anl 29. Ma i 1878.

(2422—3) Nr. 1020, 1028, 1241.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas
wird bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen der k. t. F i -
nanzpromratur (in Vertretung des hohen
l. k. Aerars) wegen rückständiger Steuern
die executive,« Feilbictlmgcn der dein
Barthclmä Kotnit von Olschcuk Hs.-Nr. 15
gehörigen, im Grundbuchc Hallcrstcin «uli
Urb.-Nr. 105 vorkommenden, gerichtlich auf
772 st. bcwcrtheten Realität; der dem I o
hann îach von Großoblat Hs.-Nr. 30 ge-
hörige,,, in, Grlmdbilche der Herrschaft
Nadlisek ^nd Urb.-Nr. 0, Rettf.-Nv. 3.!8
vortonmienden, gerichtlich ans 1330 f l .
bewcrtheten Realität, und der den» Mat-
thäus S t r a t a von Strazise Nr. I ge-
hörigen, im Gnmdbuchc der Herrschaft
Nad'lwet^l i Urb. Nr. 295/280, Rectf.
Nr. 48 l vorkommenden, gerichtlich ans
1349 st. bewcrthetei, Realität bewillige«
und hiczn drei Fcilbietungs Tagsatznn
gen, und zwar die erste auf den

0. August,
die zweite auf den

0. September
und die dritte ans den

7. O k t o b e r 1 » 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhr,
in der Gerichlötcmzlei mit den. An
hange angeordnet worden, daß die Pfand
rcalltätcn bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nur um oder über dem Schä-
tzungswcrth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein l0pcrz. Vadium znhanden
der Kicitationstommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzmigsprototolle nnd die
Grundbuchsextracte lönnen in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 19tcn
Februar 1878.

(2662—3) Nr. 4549.

Executive
Vom l. l. Vczirlsgcrlchte Vlltai wird

bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen der l . l . Hinanz«

procuratur in ^albach dic efcc. Versteige»
rung der dcm Martin Raunilev in Watsch
gehörigen, gerichtlich auf 045 st. geschälten
Hubrcalität uu!) Urb.-Nr. 50 , Rcctf.-
Nr.34 .̂ ä Ponowilsch im Reassumlerungs-
wegc bewilliget und hiczu drci FcilbiclungS-
Tagsatzllngen, und zwar dic erste auf den

30. J u l i ,
die zweite auf den

30. U u g u st
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r 1 « 7 « ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorealilät
bei der ersten und zweilr» »fnlbirtunsi nur
um oder über dem Schätzungswetlt), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Kicitationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote eil, lOpcrz. Vadium zuhanden der
^icitalionolmnmijsion zu erlcaen Hal, sowic
das Schätzungöprotololl und der Grund-
bnchsrflract lönnen in der dicSacricht-
lichen Negistratnr eingesehen werden.

K. t. Bczirll^rlichl ^Mai aui I llc»
^un» 1876.

(2870—3) Nr. 4296.

Meassumierung
dritter erec. Feilbietung

Vom t. t. Bezirksgerichte Ncif t
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des 3?
hann ^ega in seiner Execntionssache s^
gen Ursula Knans die auf den " l . M '
l. I . unbcraunit gewesene und lant Amt^
Vertrages ääw. «o<1. fruchtlos geblicbBt
dritte exec. Feilbietung der für Ursula
Knaus von Gora zufolge Ehevcrtragcö l'B
8. Februar I» l3 aus der Realiläl Nil'.
Nr. 1080 ^ .^Herrschaft Reifmz Hal'
tenden Forderung von, Nennwetthe u^ j
^00 fl. reassunliert und zu deren V<p '
nähme die Tagsatzung auf den

3. Ä u g n st 1 « 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit de«>
Anhange des Bescheides von, 7, Novel"
ber 1i>77, Z. 85»'.»2, anucraunil.

K. k. Bezirksgericht Reifniz an, l2te«
Juni 1878.

(2839—3) '^r .'̂ < X'

Executive
Realitäten Versteigerung..

Vom l. l. Blzirlögcrichlc NasscuM
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Clemc"^
Sever von Inhanncölhal die cxec.''
grrung der dein Johann ^indii v o n ^ . . ^
verh gehörigen, gerichtlich auf 11^0^
acschähtcn Realität »,»!> Nrl,. Nr. 90 «"'
90 ' / , ucl Ncilcnliurg bewilliget und hici"
drei ijeilbiclungb'Tagsakullßrn, und zn>̂
die erste auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

20. A u g u s t
und die dritte auf den !

2U. Sep tember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von !) diS 12 ^
tn der Gcrichtölanzlci mit dcm Anha^
angeordnet worden, daß dic Psandrcalil^
bei der ersten und zweiten Fcilbielung""
um odcr über dem Echahungöwcrth, bei ^
dritten aber auch unter demselben hin^'
gegeben werden wird. c

Die ^icilationsbedingnisse, worna«>
insbesondere jeder ^icitant vor geumchl̂
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden ^
^icitalionslommission zu erlegen hat, i ^ '
das Schähungsprotololl und der ( ^ r ^
buchseftract können in der dicsgcrilh
lichen Registratur eingesehen werden.

». l. Oezlrtsgcrichl Nasscnfuß ""
11. Juni 1878.

(2852—:;) Nr. 471-''

Executive
Realitäten Versteigerull^.
Vom l. l. Bezivlsgerichl'c «dclövc".

wird bekannt gemacht: ^ ^>
Es sei über Ansuchen des Herr» "^

Pupis von Untcrloschana die exec. ^
gcrung der dcm Joses Krajnc von
gehörigen, gerichtlich auf 558 st. a.c>^"^
Realität sul) Urb.-Nr. 14/l ^ I Slrai"^
l>ct). 135 st. 11 kr. c. «.<-,. bcwilliact^
hiczu drei Fcilbictungs-Taasatzunacn, "
zwar die erste auf den

25. J u l i ,
die zweite auf den

27. A u g u s t
und die dritte auf den

27. S e p t e m b e r 1 8 7 » ,

jedesmal vormittags von 10 bis l ^ ẑ<
in Adclebcrg, und zwar hicrgcrich". ^
dem Anhange angeordnet wurdcn, ^ . ^
Pfandrcalitäl bei der eisten und z^z»
Feilbietung nur um odcr aber den« ĉh
hungSwcrth, bei der dritten aber ,̂ .
unter demselben hintangegeben wcrdt>' .̂>

Die Ncltatlonsbcdingnissc, «"^tl"
insbesondere jeder Ncitant vor gclNa^t
Anbote ein wperz. Badium z'lha"^Fle
^icitatlonSlommission zu cllcgcn ^ ».' ,,t»'
das Schähungsprolololl und dcr <̂  Hl>
buchscitract können in dcr dies^
lichen Mlglstlalur cinacschcn wcrdc'' ,̂1

i i . l. ^rzi l l^ .r ichl ^lt».lol)c^
18. Mai 1878.
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^008-1) Nr. 827«.

Zweite exec. Feilbietung.
. Vom t. t. Aezirtsgerichte Loitfch

lvlrd nu Nachhalls' zu dem Edietc oom
W. April 157«, Z. 2«.l1. in der Exe-
mtionssache dos Georg Klemeneii von
«lrchdurf gegen Johann ,'Oswald uon
^mlscharenz p<!<,l>. 40 sl. s. A. belannt
Mmcht, daft zur ersten Fcilbictungs
^schung an, .'>. Jul i l. I . lein Kauf
'"stiger erschienen ist, weshalb am

5>. August 15 7«
Hur Meilen Realfeilbietnngs Tagfahung
schrille» werden wird.
_ K. t. Bezirksgericht t i tsch am Uten
Juli 1878.

s^.s.7^.,) Nr. 25'ltt.

l5zecutive
"icalitäten-Versteigelung.
, Vom f. t. Bezirksgerichte Sittich

" "d betannl gemacht i
<is sei nber Ansuchen des l. t. Stener-

Mrs Sittich (in Aertretnng des hohen
' » Aerars) die executive Versteigerung

° " dem Mathias Marlovi? von Gioft.
Wrn lw gehmigen. gerichtlich aus l«2^l
^lllden geschahen Realitäten «,,l> Urb.
^ - ^ ' / , a,, Herrschast Sittich lNen-
«""Ml» und «u») Urb. Nr. l20 <Erl,
M t ) bewilligt und hiczu drei Feil

elli„H5 Tagfatzungen. und zwar die
"ste auf den

lv ti- August .
°'k Meile auf den

. I 2. Scp t c l nbe r
"nd die dritte auf den
,, , ' 7. Oktober 1 8 7 « ,
f i l i a l vormittags von !> bis l2 Uhr,

^ °kl Amtslanzle, zn Sittich mit dem
^jliii^> angeordnet wurden, daß die

M ^ a l i t ä t ' bei der ersten nnd zweiten
gunning uur um oder iiber dem
^^».gswerth, bei der dritten aber mlch
aea ^'iijelben an den M'e.stbietenden
lUl>>? ^^leiche Bezahlung hintangegeben

^ wird.
iliel l ^ ^icitationsbedingnisse, worllach
^ ^"dere jeder Militant vor gemach
den ? ' ^ e ein lOperz, Vadium zuhan
ls " ^ ^ilitationslonlinission zu er
ti>u ^ » sowie das Schätzungsproto
in >z"'̂  ^ ^ Gruudbuchscxtral t können
^ s ? biesgevichllichen Negislratur ein
^ n werden
i!)/n^ '̂ Bezirksgericht Sittich am 2ten
^ü!^^78.

^ ' ^ l ) Nr. 16s!0.

^ Ezecutive
'"ealitäten-Verstelgelung.

l"i^ ^ ' " t' l- Vezirlsgerichte «rainburg
is staunt gemacht:

^ , . >" über Anjuchen des Herrn ttarl
^ °un ztrainburg die exeentive Ver
^ l ^ " N der der Mana Pribil von
Ollld," l">. gerichtlich anf 27lX>
^ ) ^ .^ , „leu Realitäten, als:

^. ^undbuch Florianische Gilt Urb.
1 ^ " 2 ' l . Parz. Nr. 25,<». mit I Joch

2.) 5 ( l ^ . ^ Merlma 700 fl,
3j. Grundbuch Freisassengill Urb.
1 , 2 , N Einl. Nr. 20,i, mit , Joch,

l ) ^ ^ . !4 Merling . , 1000 fl.
<l^"""'dbnch Freisassen Urb. Nr.

, Aic l l^ '^ ' ' s"""nl Wies von 15»
b"v i l l i . / " ^ WO«, fl.,

"!ls"hilnae, ^ ' " " brc' Fcilbietnngs-
' '- »lnd zwar die erste anf den

!^3l!inl vm„^ ° t>e r , 8 7 « ,
'" bcr G.rÄ / " ^ von w bis I^Uhr.
?"^'mdn^ ,, ^"'^lei .„it dem Anhange
> ' " l'n dc "Ä / " ' d"sl die Pfandrrali
"̂"N N'lr um Ä " ""b Zeiten Feilbic

^ " h . bei de, 7 " ' " drm Schähnngs
^"s'lbeu hu w , , ^ "? ' "'er anch unter
' Die L ^ '̂ >be,i werden.

o. ^ t. N ' " " ^ ' " ^ ' ^ " werde..
^ ' Juni iH"sg".cht .̂ ra.nburg «.„

(.jl)0!)—l) Nr. 8202.

Zweite erec. Feilbictung.
Von, l. l^ Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
Il>. April l«7«, Z. 2«^ll!. in der Exe-
entionssache des Michael Oostiöa von
Kavce gegen Franz Mlhcvc von Mar-
tinhrib Hs.-Nr. 1^7 pcto. 128 f l . f. A.
bekannt gemacht, daji zur ersten F<il
bietungs Tagsahung am 3. Jul i l. I .
lein Kauflustiger erschienen ist, weshalb

am 5. August 187«
zur zweiten Realfeilbictungs Tagsatzung
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht koitsch am l Ilen
Jul i 1878.

(3027—1) Nr. U4 l l .

Dnttc cxcc. Feilbictuiig.
Vom l. l. Bezirksgerichte ^oiljch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
2.i. März l«7«, Z. l')07, in der Exe
culionssache der l. l. Finanzproeuratur
Laibach <nom. des hohen l. k. Acrars)
gegen Agathe M a r t i n i von Seedors Hs.«
Nr. 1 l»<'U». l^ sl. !»<l kr. s. A. bekannt
geinacht, daß zur zweiten Feilbietungs-
Tagsaynng an» 7. Inn i l. I . lein Kauf-
lustiger erschienen ist, weshalb am

!1. August I « 7 8
zur dritten Realfeilbietungs-Tagsahung
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am Uten
Jul i 1878.

(3007—1) Nr. 8113.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zn dem iidilte vom
ii. April 1878. Z. 2833. in der Exe-
elltionssache des Franz Gostisa von Kirch
dorf gegen Johann Oswald von Gar»
tschaieuz z»oU». , ' l^ fl. f. A. bekannt ge
macht, daft M ersten Feilbietungs-Tag
sahnng am I. Jul i l. I . lein Kauf"
lustiger erschiene» ist, weshalb am

3 1 . J u l i 1878
zur zweiten Nealfeilbietuugs-Tagscchung
geschritten werden wird.

tt. l. Bezirksgericht kmtsch am Uten
Jul i 1878.

(3025)-!) N l . 8111.

Zweite ezec. Feilbictung.
Vom l, l. Bezirksgerichte Loitjch

wird im Nachhange zu dcm Edicte vom
I I . April 1878. Z. 3l>4U, in der Execu
tionssachc des l. l̂  SteueramteS Loitjch
(»>(>„». des hohen t. l. Aerars) gegen
Lnlae Uroic von ^cedors Hs. Nr. 10/I I
l>cw. 8!i ft. 10 kr. f. «. bekannt gc
macht, daß zur ersten Feilbietm
satzuug an, I. Jul i l. I kein.^
gcr erschienen ist, weshalb am

31. J u l i I «7«
zur zweiten Realfeilbietungs»Tagsahung
geschritten werden wird,

K. t. Bezirksgericht Lmtsch am 1 Iten
I n l i 1878.

(3013—1) Nr. 8110.

Dritte czec. Feildietung.
Von, l. l, Bezirlögerichle ^oitjch

wird in> Nachhange zn dem Edicte von»
5). April 1«7«. Z. 2727. in der Hxc
cntiunssache des l. l. Stcneramtes Loilsch
ilwm, des hohen l. l. Aerars) gegen
Maria Logar von Oberdorf l»0t>c. 130
Gulden 5 i kr. f. A. belannt̂  gemacht,
daß zur zweiten Feilbielui! >
am ll. Jul i l. I , lein Ku, , ,
schienen ist, weshalb am

9. August I «7«
zur dritten NealfeilbietnngsTagsatzung
geschritten wü d.

K. t, Bezu! Loitsch am Uten
Juli 187«.

(i0I0—1) Nr. 8203.

Zweite efec. Feilbietung.
Von, l. l', Bezirksgerichte t i tsch

wird im Nachhange zu dem l<tdicle vom
13. April I«7«. Z. 3l)23. in der Exe
lntionssache des l. l . Steueralntes ^oiljch
lil(,n>. des hohen k. l . Aerars» gegen
Franz Lovlo von Seedorf Hs.^Nr. 17
l»<w. 11 fl. f. A. bekannt gemacht, daß
zur ersten Feilbictungs Tagjahung am

3. Ju l i l. I . lein Kauflustiger erschienen
ist, weshalb am

5). August 1 «78
zur zweiten Nralfeilbietungs-Tagsahung
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am Uten
Jul i 1878.

(3020—1) Nr. 8277.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
21. März 1U7«. Z . 456, in der Execu-
tionsfache der minderj. Iofef Mazi'schen
Erben von Zirkniz (durch Dr. Dcu in
Adelsberg) gegen Joses I l c r i i l von
Zirtniz pcto. I 8 f l , 7!) kr. und 23 f l . f. A.
belannt gemacht, daß zul zweiten Feil-
bictungb'Taasllt)ung am 5x Ju l i l. I .
lein Kauflustiger erfchienrn ist, weshalb

am 7. Augus t 1878
zur dritten Realseilbietungs Tagfatzung
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am Uten
I n l i 1878.

(2! ,3b-1) Nr. 0122.

Relicitatwn.
Vom t. l. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird belannt gemacht:
its fei über Ansuchen des Anton

Gerlovic'vonSawwu die exec. Nelleltatlon
der vom Fi wir von Weißknchcn
im Oerichti,^..!. .jiudolsswerth um den
Meiftbot pr. 750 fl. erstandenen Real,
tät Urb.-Nr. 13 «ui Herrschaft Pleter
jach wcaen nicht erfüllter Luitationz-
bedingnissc bewilliget und hiezu die ein-
zige Fcilblctungs - Tagsahung auf den

!1. «ugus t ' l . I . .
vormittags vou :> bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Ps i bei dieser Feilbie-
tung um den ^-,..v..»erth oder auch unter
demselben an die Meistbietenden hintan
gegeben werben wird.

Der Grundbuchsextraet und die Li
citationsbedingnissc können in den gewöhn
lichen Amtbstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlscld am
0. Oltober 1877.

(3044—2) Nr. 32l.7.

Ezccutivc Nealitäten-
Velsteigerung.

Bom l. l. Oczi'rlbgcrichlc Müllling
wird belannl gemacht:

i5e sci über Ansuchen dcS Milo Po-
povii von Dulr dic cfcc. Bcrslciglrung der
dem Johann Zdravlovii von dort gehb»
rigcn, glrichtl.ch auf 2295 fi. geschlitzten
Ncalilülcn »ul> 6ftr..Nr. 12 der Stcucr.

"lindl Di l l , und lc»!. l)2 ild Herrschaft
üjchrc licwilligl und hiezu drci ljeilli.l.«

lungs. Tllgjatzi.ngsil, lind zwar dle crstc
auf den

23. J u l i .
die zweite auf den

2 1 . » u g u f t
und die dritte auf den

A I G t p l e m b e r 1 8 7 « .
jldtblnal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im Amtsgebäude mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß t»ie Pjant»rsalilalen
bc. dcr ersten und zweiten ^cilbietung nur
um oder über dcm Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die ^ieilalionsbldingnisfl ^ wornach
insbesondere jeder Vicltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitalionslommisswn zu erlegen hat, fowlc
die EchähungsprotokoUe und die Krund»
buchbeftracte ldnnen «n der diesgerichl»
lichen Registratur eingejlhen werden.

lt l. Oezlrlsgcr.cht Miil l l ing am
1U April 1878.

(!^()43 -2) ' Nr. 37(^.

Executive Nealitaten-
' Veisteigellliig.

Bom t. l. Vezirlsgerichle' Müttlixg
wird bekannt gemacht:

(6s jvi über Änjuchen der Sladllaffe
Mottling die efec. Berltrigerung der der
Anna Kambic von Mottling grhbrigen,
gerichtlich auf IN» fl gsfchNhlen Nealilal
kul, ^ j . i . N». 812 dli wllUli^enüinde

Mottling bewilliget und hiezu drei Feil-
bi(lungs Tllgsatzungcn. und zwar bk erfte
auf den

23 J u l i .
die zweite auf den

2 3. « ugus t
und die dritte auf den

24. Sep tember 1 8 7 « ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
im Nmlsgebüude mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealilill
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote eln lOperz. Vadium zuhanden der
^icilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Vchähungsprololull »md der Grunb-
buchseslract tonnen in der dlessterlcht-
lichen Registratur eingejehen werden.

». l. Vezirisgericht Mottling am
0. Mai 1878.

(3041—2) Nr. 3076.

Efecutivc
Bum l. l. Vezirlogerich'le Mbtlling

wird belannt gemacht:
Es sei über Nnsuchen des Änll»,

Kupljen von Tjchernembl die exec, iver«
steigerung der dem Gtefan Pasii von
Vranovii gehbrigen Realität ^ub <iNr.-
Nr. 133 »<l Herrschaft Oradaz. Steuer,
gemeinde Gradaz, bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs-TagsTtzungfl' . »in^ nour l>ie
erfte auf den

24. I u l . .
die zweite auf den

23. August
und die dritte auf den

2b. September 1t t78.
jedesmal vormittag« oo„ ^ bi« 10 Uhr,
im »llmlsgebäube mit dem Anhange an»
geordnet worden, bah die Pfandrealltül
bei der ersten und zweiten Heilbielung nur
um oder über dem Schatzunflswerlhe, bei
der dritten aber auch unter demjeloen
hintangegcbcn werben wird.

Die ^icitatilmsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
^icilalionslommission zu erlegen hat, juwie
das Schützungsprolololl und der Grund»
buchseitract lünnen in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Mbltling am
10. April 1878.
(2!>05—3) Nr. 7!,i,tt

Ncassumicrung ciecutiver
ittcalitäten-Nersteiqelung.
Vom l. l ftädt.deleg ^" ' ichte

m Laibach wird bekannt cj'
<te fei über Anjlichri, des Agnes

Palla, Cesfionälln d<" ^ ' >> >>"i des
Anton Tomslc, aus d> vom

l > , ,,

Mu, 16V1, Z. V71v, bl-wiUiljte und Mlt
Bescheid vom 2. August Ift71 Mer le
exec. Frilbictung der oem Johann Sler
janr !
lich
buch<
ment» .- .,.'^u
drei , ^rn, und M u
die cri.il,' au^ oeu

31. J u l i .
die zweite auf den

3 1. «uguf t
und die dritte auf den

2. Oltober 1 575,
jedesmal vormittags von l l) bis 1^
Uhr ichts mit dem
übert! . >rden, das', lm ,̂
tät bei der ersten und
nur um oder über dem ^ uiupuugLwl i lh,
bei der dritten aber m,ch unter demsel-
ben 1

lnebejondere jeder
Anbote em ^
der Lieitatwn^
< s Schah» "ttl, l»ll
^ ch»«S»a ^ c.er dies
gerichtlichen Registratur nngejehen wer'
den.

tt l ftädt deleg Vezirttgericht Lal-
bach am 13. Mai 1U7U.
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Höchst empfehlcnswerth!
2»»ul»^^oIl»Il«t^j»c^«,Q (Echweißvcr

thcilcr). Oriqinnl'Fal'risat. i. ft. 2, 2 2tt. 2 40,
— Iu»lt»tlau - Ilet^Hclr«» ^ fl, 1 80
ll«^»'«n»l'l,»«a<:!r«n. wcis; und ̂ lllutiliss, cin
Paar nur l l , sr,. dci s2454) N

Karlsbader Wühl-
brunn,

fliiche 3»l!»n,.
<l58») l8—14 verlauft billig

Apotheker, Uaibach (Wienerftrahe).

' ^ ^ ' Eiiic (2980) A—^

Realität
in Dot nächst Hrastinl, Äczirt Tüffcr, uild zwar
in der nächsten?iäli>' der Kirche, zu eiunn l̂ c
ŝ j dluna, l^astlmii'Z?c, sehr sieeiqnet,
li! r, Wiesen, Zarten, Weuiqärten
u»!' ^'. in', <ft lintcl sehr ssilnsligen Verhältnissen
zu verlaufen,

Unl nähere Äu^lunst beliebe man sich an
Herrn V«H«nUn v ^ d a v u i ^ in der lyewert
schüft Sa^or a, d. Save zu wenden,

(3061 — 1) Nr. 5288.

Zweite exec. Feilbietuug.
A m 12 . August 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, wird im landes-
gerichtlichen Berhandlungssaale in der
Executionssache des Josef Delago ge-
gen Leopold Götzl gemäß Edicteg vom
7. M a i d. I . , Z. 3216, zur zweiten
Feilbietung der in der Gradischa
Vorstadt liegenden Hausrealität Eonsc.-
Nr. 25 geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
9. Ju l i 1878.

(3062—1) Nr. 5288.

Zweite exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termines wird am
5. August 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale in Gemäß-
heit deS üdictes vom I I . M a i d. I . ,
Z. 3559, zur zweiten efec. Feilbie-
tung der dem Johann Iavornik gê
hörigen, in der Brunngasse liegenden
Hausrealität Consc.-3ir. 17 neu, 44
alt, geschritten werden.

K. l. Landesgericht Laibach am
9. Ju l i 1878.

(3063 — 1) Nr. 5290.

Dritte exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird am
12. Augus t 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale in der Exe-
cutionssache des Friedrich Berdais ge-
gen Leopold Götzl in Gemäßheit des
Edictes vom 30. März 1878, Zahl
^296, die dritte exec. Feilbietung der
in der Gradischavorstadt liegenden
Hausrealität Consc. - Nr. 25 statt-
finden.

K. k. Landesgericht Laibach am
9. Ju l i 1878.

U von ll/l. 1. ̂ «ingor H. 8ol,ns?

<2a?l—I) Ni, 5»!9,

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird »lit Bezug auf den Bescheid vom
27. I m u 1V7V. Z. 4060, betmllU ge
macht, daß in der Executioussache des
KarlOötzl von Krainbnrg gegen Maria
Pribil von dort pow. 2000 fi. der für
die letztere, lmo lücksichtlich ihre u«.
belamiten Erben, lautende Realfeilbie-
tungsbeschcid dem für dieselben als Cu-
rator aä aetum bestellten Dr. Menzinger,
Advokat in Krainburg zugestellt wor^
den ist.

K. l. Bezirksgericht, Krainbnrg au«
13. Juli 1878.
(2070—1) Nr. 50<i5.

Bekanntmachung.
Die in der Executionssache des Anton

Policar uon ^oliza gegen Leopold Pu-
char von Kramburg für Maria Theresia
Pastatorin eingelegte Realfrilbirtungs
rulnik mit dem Bescheide vom 10. I n m
!«7«, Z. 4258, wurde wegen unbekann-
ten Aufenthaltes derselben dein aufgestellt
ten Curator aä äetum Herrn Dr. Men-
zinger, Advokat in.Krüilmuni. zugestellt.

K. k. Bezirksgericht .ttraindnrq am
I,i. Juni 1878. '
l2!1!)5—3) Nr. 005,8.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte ^oitsch

wird den unbekannt wo befindlicheil Rechts
Nachfolgern dcs Anton Marinäet uon
Obervlanma bekannt gemacht, daß ihnen
Herr Anton .ttovöca, Genieindevorstand
von Planina, als Curator u,<I aoUlm
aufgestellt und diesem der Tabnlarbescheid
vom 5. November I«77, Z. io/;l<4,
zugefertiget luurde.

K. t. Bezirksgericht Luitsch am ldten
Inn i 1U78.

(2'.)82—2) Nr. 4l)5)7.

Bekanntmachung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Kram

bnrg wird bekannt gemacht, das; die in
der Executionösachc des Simon Supan
von Waisach <durch Dr. Mencinger) gc-
gen Andreas Stirn von Michclstctten
pcU». 130 f l . f. A. für Maria Stamcer
und Katharina Sajovic eingelegten Feil '
bietungsrubrilcn mit deui Bescheide vom
9. Mai 187V, Z. 5150, wegen unbekann-
ten Aufenthaltes derselben dem für die
selben aufgestellten Curator k<1 ^l,,im
Herrn Dr. Burger, Advokat in Krainbnrg,
zugestellt wurden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
11. Jul i 187«.
(2<jU3—3) Nr. 4',5)tt.

Bekanntmachung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte >iram-

burg wird bekannt czeulacht, daft die in
der Cxecutionssache des Lntas Ger» a 0on
St. Georgen (dnrch Dr. Mencinger) ge-
gen Ignaz Kanduc von Sittichsdorf M o .
110 fl. und 10 f l . ,'U kr. s. A. für
Josef, Thomas. Theresia und Helena
Kanduc, Johann Mocnit und Kaspar
Smajc eingelegten ^cilbietungsrubriten
mit dem Bescheide vom '.). Mai l. I . ,
Z. 34'<j4, wegen unbekannten Aufenthal-
tes derselben dem für dieselben ausgestellt
ten Curator ad acwin Herrn Dr. Bur-
ger, Advokat in Krainbura.. zugestellt
wurden.

K. k. Äeziitsgerlcht Krainburg am
N. Iu l i 1v7 t t .

(2081—3) Nr. 495<l.

Belauntlnachung.
l Die in dev Cr.ccutiunssucyc des I u
hünnBrodar ldurch Dr, Men^ilu^r) gegen
Kaspar Ierai von Dörnce für die Tabn-
largläubiger: Georg Arodar, Geurg und
3)iathlaö I e r a i . Tkeresm Ofel und
Gertraud Ovija?, verehel. Ic ra i , ein,jeleg
ten Fellbietungsrubriken mit denl Äc
fcheide vom 1«. Mai I«78, Z. ,̂ !740,
wurden wegen unbekannten Anfenthaltes
derselben dem aufgestellten Curator Dr.
Nurger, Advokat in Krainburg, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Krainl'nrg am
11, Ju l i 187«.

(3051—i) « r . 5)109.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen A n ton

lind M a r i a N oftai l voll R e i f n i z.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird denselben hiemit erinnert, daft zur
Empfangnahme dcs für sie bestimmten
Realfeilbietungsbescheides Z. 4314, be
treffend die am 27. J u l i , 24. August
und 2 l . September l, I . vorzunehmende
Fcilbietung der Franz Äurger'fchen Rea
lität, Herr Franz Echouniz, k. t. Notar
in Relfniz, als Curator <̂1 uctum bc»
stellt, dekretiert und ihm obige Rubriken
auch zugestellt wurden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz am
12. Ju l i 187V,
(3050—1) Nr. 50!15.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche M a r i a

P e l c von M i t t e l d o r f .
Vom t. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird derselben hicmit erinnert, daft zur
Cmpfangnahme des für sie bestimmten
Bescheides, betreffend die am 27. I n l i ,
24. Angust und 21. September l. I .
vorzunehmende Feilbietung der Johann
.̂ aben'schcn Realität von Niederourf
Nr. «4, der hiesige t. t. Notar Crhonniz
als Curator u<l :i< t>ln, bestellt, dekretiert
und ihm obiger Bescheid, Z . 3575, auch
zugestellt luurde.

« . l . Bezirksgericht Neifniz am
l<>. Ju l i IU7«.
" (2^U—1) Nr. 1043.

Aufforderung
an M a r t i n M e e i i und resp. dessen

allfällige Erben.
Bei dem t. l. Bezirksgerichte Gurl

feld hat Mathias Mesic iil Kleinpudlog
(durch Heirn Dr. Koceli uon Gurlfeld)
wider Mart in Meöi<!, resp. dessen allfäl
ligc Erben, eine Klage auf Anerkennung
der Ersitzung und Gestattung der Ein
verleibung des Cigenthumsrechtes auf die
Hllbrealität ^u>»' Urb.-Nr. 5> !l<1 Gut
Groftdorf angebracht, worüber einc Tag-
sahung ans den

10. Augus t I V 7 « .
vurlnittags !) Uhr, Hiergerichte angeord-
net wurde.

Da dem Gerichte der Anfenthalt
der Geklagten nicht bekannt ist, so wurde
auf ihre Gefahr und Kosten Michael Paccl
von Kleinpudlog Nr. 20 als Curator
bestellt.

Geklagte habcn daher an dem vor«
erwähnten Tage entweder selbst zu erschei-
nen, oder einen Bevollmächtigten nam>
haft zu machen, oder ihre Behelfe dem
aufgestellten Curator mitzutheilen.

K. t. Bezirksgericht Gurlfcld am
10. März 1U7«.
(2'.)84—3) Nr. 2tt7I

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte in Krain^

bürg wird bekannt gemacht, daft m
der Execntlonssache des Ignaz ^umi
voll Kramburg ldurch Dr. Burger) ge-
gen Michael Ouijai von Muschc poto.
schuldlgen ^00 f l . zu der mit dem Be-
scheide von, l,'i. April l«7tt, Z. 28? l ,
auf den 4. I n l i l«78 angeordneten ersten
Nealfeilbietung kein Kauflustiger erschiê
neil ist, daher zur zweiten aus den

<>. A u g u s t 1« 75
bestimmten Realfeilbietuna. geschritten
wird.

tt. t. Bezirksgericht Krainburg am
4. Ju l i 1878. '

(3042—3) Nr. .̂25)7.

Uebertragung
dritter ê cc. Feillnctuli^.

Die mit dem Bescheide vom Uten
Dezember Id77, Z. ,2,210, auf den
^<;. Avri l 1 «75 angeordnet gewesene dritte
execntlve Realfcilbietung in der E ê
cutionssache des Georg Kmnp voll Mött
ling gegen Martin Slobodnit von Bo
jansdors wegen 2t)2 f l . 50 kr. «. ». ^.
wird mit dem früheren Anhange auf den

24. J u l i I^7t t
übertragen.

K. k. Bez i rks , ilw MliOlüiq ain
20. April 1875

(2930—3) Nr. 3?94

Zweite ezec. FeilbietuH
Das t. t. Bezirksgericht Sittich mchl

hicmit bekannt, daft in der CrealtiM
sache des Allton Krisper von L M
gegen den Andreas Äreger'schen Velw
i»«l<». 1000 f l . zu der anf den 4. M
l. I . angeordnet gewesenen ersten Verlaß
Realität'cnfeilbil'tnng kein Kanfllisti.ier el
fchien, denmach an»

«. Augus t l, I ,
zur zweiten Feilbietullg geschritten wnb

K. t. Bezirksgericht Sittich am 6U»
Jul i 1V7«^ ' ^

(2854—3) Nr. 4 M

Uebertraguug
executwcr Feildictung

Vmn t. l. Bezirksgerichte in Äd^
bcrg wird bekannt gemacht: j

Es sei in der Cxecntionssache "
Herrn Josef Gorllp und Franz Kulist"
Erbell nach Johailn Kalister, gegen Gcol
ilnn Thonlas öabec voll Dorn N '^
15.i f l . 2!5 kr. die mit dem BcsltM
vom 12. Februar 1«70. Z. 1,l5.l, ^
den .l(l. Ma i 1«7ii angeordnet gewrs^
Feilbietnng der Realität Urb. Nr. ^
lui Prem anf del»

«. Augnst I » 7 k ,
vormittags von 10 bis 12 l!hr, niit di"
vorigen Anhange übertragen.

' K. t. Bezirksgericht Adclsbera 0"
23. Ma i 1878.

(2850—3) Nr?4<i ll>

Uebertragung
executive! Fellbietung.
Voll, l. l. Bezirksgerichts in Ädcll

berg wird bekannt gemacht.'
Es sei in der Executionssachc ^

Frau Frailzista Visich von Trirsl g ^ ^
Josef ^enariil' von iiiadajncfrlo w<7
17'» f l . !>1 kr. die mit dem Besch5
uom 14. Dezember 1«70, ^ j . l l , ^
auf de„ 11. Mai i«7<^ angeurdlicl ,̂
wesclie dritte Feilbietung der RecM
Urb..Nr. 21 .^i Pixln anf den

0. August 1«78 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, m i t "
vorigen Anhange angeordnet. .

K. t. Bez'lllöge'licht Adelsberg <"
15. Mai 1878. ^

(2932-3) Nr. .^"9^

Zweite ezec. Feilbictultz
Das t. t. Bezirksgericht Sittich.S',

hiemit bekannt, daft m der EMNtiA
sache der Maria Znpaiil'ic von W«A
bürg gegen Iohanll Nadrah von A
l>̂ t.<i. 210 fl. zu dcr auf den ^ - ^ !
l. I . angeordnet gewesenen ersten ^
tütcnfeilletmlg lein Kauflustigl>r e is^ ,
daher am

8. Augnst l. I . , ^j
vormittags !> Uhr. hiergcrichts zur z^
ten Feilbietung geschritten wird. ^

K. l. Bezirksgericht Sittich am ^
Jul i 1878. /

(2878—3) Nr. ^

Edict. .
Vom l. l. Bezirksgerichte M" '

wird bekannt gemacht: ^>
Es sei Ursula Goräe, ve i ' " ' ^

gewesene Burger, am 30. Jänner / >
zu Büchclsdorf Hs. Nr. 32 « n i l . ^
lafsnilg einer lchtwilligcn Anordnu»^ ^,!
zugleich des Erbverträgss ad ' ' l . I»»"^h
verstorben, und es sei zufolge di^'s ^ i
Vertrages dcnl Ehegatten J o h a,l,l ^ ^ ,

zn zwei Dritthcilen ihres > ^
> ,, wiesen. M>!

Da dcln Gerichte der A" c''Av
des Johalln Gorsc unbelanllt ist, '̂ '
derselbe aufgefordert, sich

b innen E i n e m I a h l ^ i d i l
von dem nnlen gefetzten Tagc all, ^ ^
sein Gerichte zl, melden nnd dtt ^
crtlärnng anzubringen, widrigenfaUs ^li
Vcrlasscnschasl „,it den sich ' ' ' " . 6,l
Erben „ „ -, ihn auf^stch l̂i
wtor A», ,, i jatel vo,i ^c»!""
gehandelt wcrdeil würde. ... ät^

K. l . Bezirksgericht Rsifniz a>
Juni 1878. ^ ^

Druck und »erlag vsn I?- v. Kl«ln««»r L Fed. »amberg.


